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Herren Bezirksliga

SV Waldhausen : TSV Hüttlingen 
Samstag, 20.04.2024, 20:00 Uhr

Witte macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des SV Waldhausen am vergangenen Samstag
im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Hüttlingen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Leif Witte.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Witte, Müller und Becker, die ihre Spiele ausnahmslos
ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass der SV Waldhausen dieses
Match mit einem und der TSV Hüttlingen mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten
Krautscheid / Ganter bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Witte / Royla. Gekämpft bis
zum Schluss hatten wenig später Wisniewski / Bajrami im Match gegen Müller / Becker. Jedoch
mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Mayer / Mayle
zeigten Lustig / Baier indessen ihren Gegner die Grenzen auf. Nach den anfänglichen Partien gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Rafael Wisniewski bekam seinen Gegner Andreas Becker beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Markus Krautscheid beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Andreas Müller. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Sascha Ganter seinem
Gegner Ralf Mayer beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Valon Bajrami über die 1:3-Niederlage gegen Leif Witte hinweggetröstet werden musste. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Zwar
brachte Bernd Mayle Lennard Lustig phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Lennard
Lustig mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Keinen Zähler beisteuern konnte Michael Baier im Match gegen Guido Royla, das 0:3 verloren
ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Müller wurden Rafael Wisniewski
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Gekämpft bis zum Schluss hatte Markus Krautscheid im
Match gegen Andreas Becker. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Krautscheid aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich
nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sascha
Ganter bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Leif Witte. Da war final wirklich
nichts zu holen. 17:15 (Ganter) bzw. 16:1 (Witte) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Waldhausen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:22 bei 6 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Hüttlingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 27:9. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Waldhausen

Doppel: Krautscheid / Ganter 0:1, Wisniewski / Bajrami 0:1, Lustig / Baier 1:0 
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Einzel: R. Wisniewski 0:2, M. Krautscheid 0:2, S. Ganter 1:1, V. Bajrami 0:1, L. Lustig 1:0, M. Baier 0:
1 

 TSV Hüttlingen
Doppel: Müller / Becker 1:0, Witte / Royla 1:0, Mayer / Mayle 0:1 
Einzel: A. Müller 2:0, A. Becker 2:0, L. Witte 2:0, R. Mayer 0:1, G. Royla 1:0, B. Mayle 0:1


